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Kleine Anfrage 

der Abg. Chris Hegel und Kay Rittweg AfD 

 

Schusswaffenangriff eines Afghanen auf Polizeibeamte am Tuttlinger 

Rathaus 

 

 
Wir fragen die Landesregierung: 

 

1. Welche polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Erkenntnisse liegen zu dem Vorfall 

am Donnerstag, dem 8. Oktober 2026, im Bereich des Rathauses in Tuttlingen derzeit 

vor (insbesondere zu den genauen Tatumständen, dem Tathergang, dem Tatmotiv und 

dem Anlass des Aufenthalts des Tatverdächtigen im Rathaus)? 

 

2. Welche Straftatbestände sieht die zuständige Polizeidienststelle beziehungsweise die 

Staatsanwaltschaft nach dem derzeitigen Ermittlungsstand durch den 27-jährigen af-

ghanischen Tatverdächtigen als verwirklicht an? 

 

3. Welche Erkenntnisse liegen zu Vorstrafen, früheren oder zum Tatzeitpunkt anhängigen 

Ermittlungsverfahren oder sonstigen behördlichen Auffälligkeiten des 27-jährigen af-

ghanischen Tatverdächtigen vor (bitte detailliert unter Angabe der jeweiligen Tatvor-

würfe, des Verfahrensstands sowie gegebenenfalls der Art und des Grundes der Ver-

fahrensbeendigung aufschlüsseln)? 

 

4. Seit welchem Datum hält sich der afghanische Tatverdächtige in der Bundesrepublik 

Deutschland und in Baden-Württemberg auf? 

 

5. Welche aufenthaltsrechtliche Historie hat der afghanische Tatverdächtige beziehungs-

weise welchen aufenthaltsrechtlichen Status hatte der afghanische Tatverdächtige zu-

letzt inne (bitte detailliert nach Datum der jeweiligen Antragstellung, erteiltem oder ab-

gelehntem Aufenthaltsstatus sowie den jeweiligen Gründen aufschlüsseln)? 

 

6. Welche konkreten Abschiebungs- oder Rückführungsmaßnahmen wurden vor der Tat 

in Bezug auf den afghanischen Tatverdächtigen unternommen (bitte nach Datum und 

Art der jeweiligen Maßnahme aufschlüsseln und dabei insbesondere angeben, aus wel-

chen rechtlichen oder tatsächlichen Gründen diese nicht erfolgreich waren)? 

 

7. Welche Erkenntnisse liegen zu Art und Herkunft der vom Tatverdächtigen mutmaßlich 

verwendeten Schusswaffe und Munition sowie zu seiner Berechtigung zum Erwerb, 

Besitz oder zum Führen dieser Waffe vor? 

 

8. Welche konkreten Unterstützungs- und Hilfsmaßnahmen wurden den betroffenen Poli-

zeibeamten, Rathausmitarbeitern und weiteren unmittelbar Betroffenen bislang ange-

boten, zugesagt oder gewährt (bitte nach Art und Zeitpunkt der jeweiligen Maßnahme 

aufschlüsseln)? 

 

8.10.2026 

 

Hegel, Rittweg AfD 

 

 

 

 



B e g r ü n d u n g  

 

Gemäß gemeinsamer Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Rottweil und des Landeskri-

minalamts Baden-Württemberg vom 8. Oktober 2026 soll ein 27-jähriger afghanischer 

Staatsangehöriger am selben Tag im Innenhof des Tuttlinger Rathauses auf Polizeibeamte 

geschossen haben. Diese Kleine Anfrage soll die Hintergründe der Tat beleuchten und ins-

besondere Erkenntnisse zu den Vorbelastungen und der aufenthaltsrechtlichen Vorgeschichte 

des Tatverdächtigen, zur Herkunft der Schusswaffe sowie zu möglichen Gründen für eine 

vor der Tat unterbliebene Abschiebung gewinnen. 


